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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

DJK Leutershausen II : SV Frankenheim 
Samstag, 09.03.2024, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der DJK Leutershausen II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der DJK Leutershausen II im Spiel der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den SV
Frankenheim umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das
Spiel am Samstagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Andreas Hippeli, der seine Matches allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Braungart / Schäfer verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Wolf / Enders. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Barth
/ Nimec zeigten Hippeli / Kirchner hingegen ihren Gegner die Grenzen auf. Kaum Chancen ließen
Hauck / Vöth bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegner Stork / Rahm. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Andreas Hippeli hatte gegen Stefan
Wolf, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Lucas Braungart beim 11:8, 12:10, 15:13 gegen Thomas
Barth. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 3:
1 gewann anschließend Andreas Hauck gegen Klaus Stork und gab dabei nur einen Satz ab. Einen
hart erarbeiteten Sieg feierte Jochen Schäfer beim 3:2 gegen Thomas Nimec, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
Norbert Kirchner bei seiner Pleite gegen Rudi Rahm. Nicht einen Satzgewinn überließ Jannis Vöth
seinem Gegner Frank Enders beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2.
Andreas Hippeli konnte Thomas Barth in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz
eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Lucas Braungart machte mit Stefan Wolf beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Leutershausen II nun ein Punktekonto von 22:2 Punkten auf,
während der SV Frankenheim vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen den TTC
Mellrichstadt ansteht, 9:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Leutershausen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen den SV Wildflecken.

 Statistik:
 DJK Leutershausen II

Doppel: Braungart / Schäfer 0:1, Hippeli / Kirchner 1:0, Hauck / Vöth 1:0 
Einzel: A. Hippeli 2:0, L. Braungart 2:0, A. Hauck 1:0, J. Schäfer 1:0, N. Kirchner 0:1, J. Vöth 1:0 

 SV Frankenheim
Doppel: Barth / Nimec 0:1, Wolf / Enders 1:0, Stork / Rahm 0:1 
Einzel: T. Barth 0:2, S. Wolf 0:2, T. Nimec 0:1, K. Stork 0:1, F. Enders 0:1, R. Rahm 1:0


